
Wanderung Sipi-Sasa Trail und Safari

Mount Elgon, Sagen umwoben, ist der Sipi-Sasa Trail die schönste und empfehlenswerteste
Wanderung in Ostafrika. Außer etwas Ausdauer werden keine besonderen Erfordernisse an
den Wanderer gestellt und man bekommt ein einmaliges Erlebnis geboten.

Flug Daten:
Abflug: Frankfurt 16:10 Uhr Flug 04.08.2022 (Nummer: QR0068 Quatar Air)
Ankunft: Quatar 23:50 Uhr Flug 04.08.2022
Abflug: Qatar 01:50 Uhr Flug 05.08.2022 (Nummer: QR1385 Quatar Air)
Ankunft: Entebbe Uganda 07:10 Uhr Flug 05.08.2022

Abflug: Entebbe Uganda 23:10 Uhr Flug 17.08.2022 (Nummer: QR1386 Quatar Air)
Ankunft: Quatar 05:00 Uhr Flug 18.08.2022
Abflug: Qatar 08:40 Uhr Flug 18.08.2022 (Nummer: QR0067 Quatar Air)
Ankunft: Frankfurt Deutschland 14:50 Uhr Flug 18.08.2022

Highlights
6 Tage Sipi-Sasa Trail
Jinja (Quelle des Nils)
Queen Elizabeth (National Park) Safari
Ishasha (Bootsfahrt)
Projekthilfe Uganda Kyamulibwa

Tag 1
Entebbe - Rafiki Lodge Sipi

Am Vormittag werden Sie vom Flughafen Entebbe abgeholt und fahren über Jinja, hier wird
zu Mittag gegessen, nach Mbale. Sie erreichen den Ort Sipi zum Abendessen.
.
Fahrzeit ca. 7 Stunden inkl. Pause

Übernachtung/Abendessen: Rafiki Lodge Sipi

Tag 2
Kapkway bis Tutum Camp

Nach dem Frühstück fahren Sie zum Kapkway Exploration Center, wo Sie Ihr Berg Team
treffen: Kurzes Briefing und Vorbereitung auf die anstehende Wanderung durch Berg- und
Bambuswälder zum Tutum Cave, 2.667m.

Tagesdistanz/ Wanderdauer: 11 km/ 4 - 5 Std., 1000 Hm

Übernachtung/VP (Vollpension): Tutum Camp

Tag 3
Tutum Camp bis Kajeri Camp



Die Wanderung führt heute durch eine Vegetationszone die von niedrigem Bewuchs mit
unterschiedlichen Gräsern und Bergblumen geprägt ist bis Sie das Kajeri Camp, 3.383 m,
erreichen.

Tagesdistanz/ Wanderdauer: 17 km/ 4 - 5 Std., 800 Hm

Übernachtung/ VP: Kajeri Camp

Tag 4
Kajeri Camp bis Mude Camp

An diesem Tag wartet die längste Wanderung auf den Wanderer aber mit den wenigsten
Höhenmeter.

Tagesdistanz/ Wanderdauer: 25km/ 8 - 9 Std., 120 Hm

Übernachtung/VP: Mude Camp

Tag 5
Mude Camp bis Sasa River Camp über  den Wagagai Peak, 4321 m (höchster Punkt).

Die Wanderung führt über die Hochmoor-Zone, den Wagagai Peak zum Sasa River Camp.
Vom Bergkamm aus haben Sie einen fantastisches Panorama über die Täler, Höhen und
Berge bei guten Sichtverhältnissen.

Tagesdistanz / Wanderdauer: 18km/ 7 - 8 Std., 820 hm

Übernachtung/VP: Sasa River Camp

Tag 6
Sasa River Camp nach Budadiri

Ab heute beginnt der Abstieg nach Budadiri. Zunächst geht es wieder zu den Kachope Seen
und weiter zum Bamwanjara Pass, 4450 m. Wer Glück hat, kann die Klippschliefer vor den
Eingängen ihrer Höhlen beobachten.

Tagesdistanz / Wanderdauer: ca. 4 Stunden

Übernachtung/ VP: Roses Last Chance

Tag 7
Roses last Chance über Jinja nach African Village Kiyunga

In Jinja: Besuch der Nilquelle mit Bootsfahrt, Mittagessen in der Stadt.

Danach geht es weiter nach Kiyunga in das African Village Hotel.

Übernachtung/ VP: African Village Kiyunga



Tag 8
African Village Kiyunga über Fort Portal zum Nationalpark Queen Elizabeth

Nach dem Frühstück geht es mit dem Auto weiter zum Queen Elizabeth Nationalpark (Lunch
Paket für die Autofahrt).

In Fort Portal, kann auf Wunsch, ein Zwischenstopp eingelegt werden, mit der Möglichkeit
einer Stadtbesichtigung oder Museumsbesuch von ugandischer Kunst bzw. Kultur (ca. 1
Stunde)

Nach den Aktivitäten in Fort Portal fahren Sie zum Queen Elizabeth National Park.

Übernachtung/ VP: Kazinga Wilderness Hotel

Tag 9
QUEEN ELIZABETH (National Park) Safari

Nach dem Frühstück Besuch von Queen Elizabeth National Park. Er ist der zweitgrößte Park
im Westen von Uganda. Eingebettet in das Rift Valley, dem großen ostafrikanischen
Grabenbruch System (Geburtsstunde der Menschheit), begrenzt durch die Berge des
Mondes (Rwenzori Mountain) mit den attraktiven Bunyarugulu Hills. Die
George-Edward-Seen sind verbunden mit dem Kazinga-Kanal mit von Sagen umwobene
tiefe Kraterseen. Das typische Bild einer afrikanischen Savanne von Akazien geprägt: ein
Vogelpark und einzigartige baumkletternde Löwen warten auf den Besucher.

Eine Bootsfahrt auf dem Kazinga-Kanal zeigt uns seltene Flusspferde eingebettet in
natürlicher ugandischer Landschaften. Weitere Attraktionen sind im unerschöpflichen
Portfolio: typische afrikanische Tiere und Vögel, Elefanten, Antilopen, Büffel und viele
andere Tiere warten am Ufer auf ihre Entdeckung.

Nach der Mittagspause genießen Sie die kühle Brise in der Lodge. Entspannung pur in einer
afrikanischen Landschaft, begleitet von einer einladenden Natur.

Am Nachmittag geht es auf eine erlebnisreiche Pirschfahrt. Abendessen in der Lodge.

Übernachtung/ VP: Kazinga Wilderness Hotel

Tag 10
Nach dem Frühstück: Fahrt zur Ishasha-Seite des Parks auf der Suche nach den einmaligen
baumkletternden Löwen. Es gibt nur 2 Populationen auf der ganzen Welt, die Bäume als ihr
Refugium akzeptieren, als normale tägliche Verhaltensweise. Eine davon befinden sich im
Ishasha-Sektor, im Queen Elizabeth National Park in Uganda.

Unterwegs erhalten Sie ein Lunchpaket.

Check In in der Jungle Lodge - für Unterkunft und Abendessen



Übernachtung/ VP: Ishaha Jungle Lodge

Tag 11
Nach dem Frühstück checken Sie aus und fahren zum Bunyonyi-See, Besichtigung und
Fotostation - weiter geht es nach Kyamulibwa (Projekthilfe-Uganda).

Übernachtung/ VP: Kyamulibwa bei Projekthilfe Uganda Guesthouse

Tag 12
Nach dem Frühstück Besuch von Schulkindern in den Schulen der Projekthilfe Uganda in
einer typischen aufstrebenden Stadt Kyambulibwa mitten im Busch von Uganda.

Übernachtung/ VP: Kyamulibwa bei Projekthilfe Uganda Guesthouse

Tag 13
Frühstück und Transfer zum Flughafen (Flug nicht im Preis enthalten).

Ausrüstung, Preise, Leistung

Inklusive:
o Alle Transfers
o Volle Verpflegung
o Komplettes Berg Team (Bergführer, Assistenten, Köche und Träger)
o Alle Nationalparkgebühren und lokale Steuern
o Bergtour, Unterkunft und Verpflegung laut Beschreibung

Exklusive:
o Visumgebühren (50 bis 100$) online beantragbar
o Internationaler Flug
o Reise und allen Arten von Versicherungen
o Zusätzliche Mahlzeiten und Getränke
o Angemessene Bekleidung und Ausrüstung während der Bergtour
(Wanderstöcke, Schlafsack etc.kann auch gemietet werden)
o Trinkgeld
o Artikel für den persönlichen Bedarf

Ausrüstung
1 Tagesrucksack für die tägliche Bergtour (nicht im Gepäckservice enthalten)
1 Schlafsack für niedrige Temperaturen (-7°C bis -10°C)
1 Paar Wanderschuhe (bereits eingelaufen)
1 paar Wanderstöcke (nicht unbedingt notwendig)
1 Paar Gamaschen zum Schutz der Schuhe vor Matsch etc. (nicht unbedingt notwendig)
1 Wasserfilter (z. Bsp. Katadyn BeFree, Sawyer Mini usw.)
1 Satz Thermo-Unterwäsche (Shirt und Hose)
1 leichtes Handtuch
1 Merino Pullover oder warme Shell Jacke 2 tlg.
2 paar Thermo Socken
1 Isomatte (als Schlafunterlage)



1 Paar wärmende Handschuhe
1 Mütze zum Kälteschutz
1 Trainingsanzug (Ober- und Unterteil)
1 Sonnenbrille
1 warmer Schal
1 Regenbekleidung
1 Trinkflasche
1 Smartphone
1 Sonnenschutzmittel mit hohem LSF (Sunblocker)
1 Lippenstift mit Sonnenschutz
1 Rolle Toilettenpapier
1 schnelltrocknendes Handtuch
1 kleiner Spiegel
1 Nähzeug
1 Packung Multivitamine (inkl. Eisen und Zink)
+ Zahnbürste, Zahnpasta, Rasierzeug, Visa Karte, Reisepass, Bargeld in heimischer
Währung etc.

Aufenthaltsverlängerung ist zu jeder Zeit auf Anfrage möglich.

Ihr Jeruz Bitone Team

Preise
7 Person (ab 1,359 € pro Person)
6 Person (ab 1,535 € pro Person)
4 Person (ab 1,720 € pro Person)
2 Person (ab 1,910 € pro Person)

www.jeruzbitone.com Website aktiv erst Anfang Dezember


